
GRSitzung33am02Juli2009 

P R O T O K O L L 
 
 
über die 33. ordentliche, öffentliche Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag, 02. Juli 2009 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
 
 
Anwesend: Bgm. DI Martin Leonhardsberger, StR Ing. Otmar Garschall,  
StR Anton Hikade, StR Karl Kalteis, StR Franz Kaufmann, StR Johannes Zimola, 
GR Roswitha Gastecker, GR Anton Halbwachs, GR Ing. Herbert Permoser, GR 
Mag. Franz Pichler, GR Walter Wieser, GR Gerhard Zeiss, Gr Mag. Josef Wieser, 
GR Alois Knabe, GR Helene Bubbnik, GR Martin Sommer, GR Herbert Zierlich,  
GR Erwin Gindl 
 
Entschuldigt: Vzbgm. Franz Gallowitsch, GR Wolfgang Ammerer, GR Gerhard 
Karner 
 
Schriftführer: Martin Kellner 

 

TAGESORDNUNG: 

 
 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
03. Unterfertigung und Genehmigung des letzten    
 Sitzungsprotokolls 
04.  Bericht über die unangemeldete Gebarungseinschau durch den 
 Prüfungsausschuss 
05. Kindergruppe Schmetterling 
 a) Bericht über Kindergruppe 
 b) Beschluss über Beibehaltung der     
 Tagesbetreuungsförderung 
06. Beschluss der Vereins- und Kulturförderungen für 2009 
07. Beschluss Vereinbarung mit Franz Zöchbauer (Molkerei) 
08. Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan 
09. Beschluss gemäß § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz   
 (Berggasse) 
10. Beschluss über Grundstücksverkauf 
11. Beschluss Vergabe Straßenbau 
12.  Beschluss Energiekonzept 
13. Bericht Bauvorhaben Polytechnische Schule, Hauptschule,  
 Sonderschule, Kindergarten 
14. Bericht Unterausschuss Vereinshaus und ev. Beschlüsse 
15. Anfragen 
16. Posteinlauf, Allfälliges 
17. nicht öffentlich: Bericht von der letzten Stadtratssitzung 
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Punkt 1 
Eröffnung und Begrüßung 
 
Bgm. DI Martin Leonhardsberger eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßt 
die anwesenden Gemeinderäte. 
 
 
Punkt 2 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Martin Leonhardsberger stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
18 Gemeinderäte sind anwesend, 3 Gemeinderäte sind entschuldigt  
(Vzbgm. Franz Gallowitsch, GR Wolfgang Ammerer, GR Gerhard Karner) 
 
 
 
Punkt 3 
Unterfertigung und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 4. Juni 2009 wird einstimmig genehmigt und 
unterfertigt. 
 
 
 
Punkt 4 
Bericht über die unangemeldete Gebarungseinschau durch den 
Prüfungsausschuss 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Herbert Zierlich verliest den 
Prüfbericht der unangemeldeten Gebarungseinschau vom 12. Juni 2009. 
Der Bürgermeister verliest danach die Stellungnahme des Bürgermeisters und 
des Kassenverwalters. 
 
 
 
Punkt 5 
Kindergruppe Schmetterling 

a) Bericht über Kindergruppe 
b) Beschluss über Beibehaltung der Tagesbetreuungsförderung 

 
a) Bericht über Kindergruppe 

 
Der Obmann der Kindergruppe Schmetterling Helmut Baloun gibt einen kurzen 
Überblick über die derzeitige Situation. 
 
Derzeit besuchen 13 Kinder die Kinderkindergruppe Schmetterling. Der Betrieb 
ist bis Oktober bei dementsprechenden Anmeldungen gesichert. 
Über den Sommer wird es weiterhin einen Betrieb geben. Derzeit sind die beiden 
Betreuerinnen Sabine Baloun und Regina Scheuch. Ab August wird statt Regina 
Scheuch Johanna Gugerel mit 25 Stunden neu eingestellt. 
Ab dem Schulbeginn im September übersiedelt die Kindergruppe in die 
Sonderschule, wo eine Kooperation gestartet wird. 
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b) Beschluss über Beibehaltung der Tagesbetreuungsförderung 
 
Der Bürgermeister geht in seiner Präsentation auf die Einnahmen und 
Ausgabensituation 2008 ein. Der Beitrag für die Stadtgemeinde Mank hat sich im 
abgelaufenen Jahr 2008 auf EUR 10.252,50 belaufen. Für 2009 werden ca. EUR 
5.000 als Beitrag der Stadtgemeinde Mank fällig. 
 
Der Gemeinderat hat bereits in seiner Sitzung am 29. Juni 2007 einstimmig die 
Erhöhung der Tagesbetreuungsförderung pro Kind von EUR 25,50 auf EUR 36,50 
beschlossen.  
Da damals vereinbart wurde, jährlich einen neuen Beschluss zu fassen wird die 
Beschlussfassung durchgeführt. Die Mindeststundenanzahl pro Kind beträgt 20 
Stunden. Der Beschluss ist bis 30.6.2010 gültig. 
 
Empfehlung des Stadtrates: 
Der Stadtrat gibt die einstimmige Empfehlung zur Beschlussfassung der 
Tagesbetreuungsförderung im Gemeinderat. 
 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beibehaltung des Betrages der 
Tagesbetreuungsförderung in der Höhe von EUR 36,50 pro Kind befristet bis 
30.6.2010. 
 
 
 
Punkt 6 
Beschluss der Vereins- und Kulturförderungen für 2009 
 
STR Garschall berichtet, dass die Vereins- und Kulturförderungen laut den neuen 
Kriterien im Ausschuss in mehreren Sitzungen erarbeitet wurden. 
Die Gesamtsumme der Förderungen beträgt EUR 33.503,00 wobei die 
bestehenden Sonderförderungen (USC-Jugendförderung 2.880, Wasser 5.911, 
Vereinbarung Musikkapelle etc.) weiter berücksichtigt wurden. 
Die Gemeinderäte haben eine Aufstellung über die auszuzahlenden Förderungen 
erhalten. 
StR Kalteis dankt StR Garschall für die optimale Aufbereitung der Förderungen. 
StR Garschall gibt den Dank an seine Ausschuss-Mitglieder weiter. 
 
Empfehlung des Stadtrates: 
Der Stadtrat gibt die einstimmige Empfehlung zur Beschlussfassung an den 
Gemeinderat. 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die präsentierten Vereinsförderungen 
 
 
 
Punkt 7 
Beschluss Vereinbarung Zöchbauer 
 
Die Vereinbarung ist hinfällig, somit wird dieser Tagesordnungspunkt nicht 
benötigt. 
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Punkt 8 
Beschluss Änderung Flächenwidmungsplan 
a) Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes in den 
Katastralgemeinden Mank, Wolkersdorf, Großaigen, Kälberhart, 
Strannersdorf. 
b) Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes in der 
Katastralgemeinde Mank 
 
 
a) Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes in den 
Katastralgemeinden Mank, Wolkersdorf, Großaigen, Kälberhart, 
Strannersdorf 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf zur Änderung des Örtlichen 
Raumordnungsprogrammes, Änderungspunkte 2,3,4,5,6,7,8,9 und 10 vom 22.4. 
bis zum 4.6.2009 öffentlich aufgelegt war. Während dieser Zeit wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben. Außerdem wurde von der Abt. RU2 des Amtes der 
NÖ-Landesregierung ein Gutachten erstellt, welches in der Folge mit dem 
Ortsplanes und der Amtssachverständigen besprochen wurde. Dieses Gutachten 
befindet, dass die oben angeführten Änderungspunkte den Bestimmungen des 
NÖ ROG 1976 entsprechen. 
 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, der folgenden Verordnung die Zustimmung 
zu erteilen: 
 
 
V E R O R D N U N G 
 
§ 1 Gemäß § 22 Abs.(1) des NÖ-Raumordnungsgesetzes 1976, LGBl.8000-23, 

wird das örtliche Raumordnungsprogramm in den Katastralgemeinden 
Mank, Wolkersdorf, Großaigen, Kälberhart und Strannersdorf 
abgeändert. 

§ 2  Die Plandarstellung, die gemäß § 2 Z. 3a der Planzeichenverordnung,  
LGBl. 8000/2-0, als Farbneudarstellung ausgeführt und mit einem Hinweis 
auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf. 

§ 3 Diese Verordnung wird nach ihrer Genehmigung durch das Amt der NÖ-
Landesregierung und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung mit dem 
auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam. 

 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die die oben angeführte Verordnung. 
Der Punkt b (Änderung des örtliches Raumordnungsprogrammes in der KG Mank) 
wird nicht beschlossen. 
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Punkt 9 
Beschluss gemäß § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz (Berggasse) 
 
Ein § 15 Beschluss ist über den Teilungsplan der DI Jonke DI Kochberger ZT 
GmbH, GZ 4261-09 vom 18. Juni 2009 über die Neuvermessung einer 
Aufschließungsstraße im Bereich der Berggasse zwischen den Parzellen 1062 und 
1063/1 Besitzer Kalteis Rudolf zu fassen. Die Abtretung laut 
Flächenwidmungsplan ins öffentliche Gut beträgt 66 Quadratmeter. Die neu 
geschaffene Wegparzelle hat die Parzellennummer 1063/2. 
 
 
Empfehlung des Stadtrates: 
Der Stadtrat gibt die einstimmige Empfehlung an den Gemeinderat den § 15 
Beschluss zu fassen. 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Teilungsplan von DI Jonke-DI 
Kochberger ZT GmbH, vom 18. Juni 2009, GZ 4261-09 nach den 
Sonderbestimmungen des § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz. 
 
 
 
Punkt 10 
Beschluss über Grundstücksverkauf 
 
Baurechtsaktion – NÖ Landesregierung Kauf Parz. Nr. 917/8 
 
Die Parzelle Nr. 917/8 im Gesamtausmaß von 719 m2 mit einem 
Gesamtkaufpreis von EUR 18.742,-- wird im Rahmen der Baurechtsaktion von 
der NÖ Landesregierung angekauft. Die Aufschließungsabgabe wird nach 
Bauverhandlung den Bauwerbern (direkt vorgeschrieben. 
 
Empfehlung des Stadtrates: 
Der Stadtrat gibt die einstimmige Empfehlung zur Beschlussfassung im 
Gemeinderat 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf der Parzelle Nr. 917/8 im 
Gesamtausmaß von 719 m2 mit einem Gesamtkaufpreis von EUR 18.742,-- im 
Rahmen der Baurechtsaktion an die NÖ Landesregierung. 
 
Baurechtsaktion NÖ Landesregierung Kauf Parz. 895/13- Zusicherung 
 
Weiters berichtet der Bürgermeister, dass das Land NÖ zugesichert hat im 
Rahmen der Baurechtsaktion die Parzelle Nr. 895/13 (Karner Robert und Nadja) 
anzukaufen. 
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Punkt 11 
Vergaben Straßenbau 
 
Für die Asphaltierung der Maidengasse und der Berggasse wurde von zwei 
Firmen Preisanfragen eingeholt: Nach Abzug der Preisnachlässe ergibt sich 
folgende Angebotssumme für Maidengasse und Berggasse gemeinsam: 
 
Firma Lang- und Menhofer, Loosdorf EUR 306.434,66 
 
Fa. Traunfellner BaugesmbH, Scheibbs EUR 295.318,82 
 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Asphaltierungsarbeiten für die 
Maidengasse und die Berggasse an die Firma Traunfellner BaugembH, 3270 
Scheibbs, mit einer Angebotssumme von EUR 295.318,82 zu vergeben. 
 
 
 
Punkt 12 
Beschluss Energiekonzept 
 
Umweltgemeinderat Permoser berichtet, dass er mit Vzbgm. Gallowitsch und StR 
Kaufmann bereits mehrere Vorgespräche betreffend der Umsetzung eines 
Energiekonzeptes für das gesamte Stadtgebiet sowie für die Einführung einer 
Energiebuchhaltung für die Gebäude der Stadtgemeinde Mank geführt hat. 
Mit der Energieagentur der Regionen wurde ein zuverlässiger Partner gefunden, 
der bereits viele Energiekonzepte in Niederösterreichs Gemeinden verwirklicht 
hat. 
GR Permoser betont, dass das Energiekonzept für unsere Gemeinde der erste 
Schritt auf dem Weg zur Energiewende ist, das heißt einer nachhaltigen 
Entwicklung unserer Stadtgemeinde. Es kann und soll in Zusammenarbeit mit 
der Bevölkerung entwickelt werden. Unterstützt werden wir dabei von der 
Energieagentur der Regionen, einem erfahrenen Energieberatungsunternehmen. 
Die Analyse des aktuellen Energieverbrauchs ist eine wesentliche Voraussetzung 
für die Erarbeitung eines Energiekonzeptes. Nur wenn der Energieverbrauch 
bekannt ist, können gezielte und realistische Maßnahmen zur Einssparung von 
Energie und zur Verwendung erneuerbarer Energieträger, das heißt konkret zur 
Energiewende in unserer Gemeinde erarbeitet werden. 
 
Der kalkulierte Zeitraum für die Erstellung des Energiekonzeptes Mank (bis zur 
Fertigstellung des Endberichtes) beträgt ca. 6 Monate, in den Beratung und 
Projektarbeit im Ausmaß von 30 Beratertagen durchgeführt wird. 
 
Die Angebotssumme beläuft sich auf EUR 24.336,00 inkl. Ust. 
Von der NÖ Landesregierung erhält die Stadtgemeinde Mank eine Beihilfe im 
Ausmaß der Hälfte der Gesamtkosten. 
 
 
Empfehlung des Stadtrates: 
Der Stadtrat gibt die einstimmige Empfehlung zur Beschlussfassung im 
Gemeinderat 
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Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erstellung eines Energiekonzeptes. 
Die Umsetzung wird einstimmig an die Energieagentur der Regionen, 3830 
Waidhofen an der Thaya mit einem Angebotspreis von EUR 24.336,00 inkl. Ust. 
vergeben. 
 
 
 
Punkt 13 
Bericht Kindergarten, HS, Poly, ASO 
 
Bürgermeister Leonhardsberger berichtet über die aktuellen Baufortschritte. 
 
Kindergarten: 
Der Bau befindet sich im Plan, die 2 „alten“ Gruppen wurden saniert, 105 Kinder 
sind angemeldet, die Aufnahme von 111 Kindern wäre möglich. 3 Kinder sind für 
die Nachmittagsbetreuung vorgemerkt. 
Ein Integrationskind ist neu angemeldet- dafür ist die Aufnahme einer 
geringfügig beschäftigten Stützkraft für 2 Stunden täglich erforderlich. Der 
Bürgermeister teilt mit, dass er mit Sabine Baloun gesprochen hat, die bereit 
wäre als Stützkraft zu arbeiten. Ab 7. September wird Frau Sabine Baloun als 
geringfügig beschäftigte Dienstnehmerin beschäftigt. 
Frau Baloun arbeitet auch in der Sonderschulgemeinde Mank als Stützkraft (15 
Wochenstunden). Dies stellt jedoch eine separate Beschäftigung dar. 
 
 
Polytechnische Schule: 
Die Gleichenfeier hat stattgefunden, Die Bauzeit befindet sich im Plan, Die 
Vergaben EDV und Einrichtungen wurden bereits beschlossen. Derzeit sind rund 
95 Schüler in Mank und Melk angemeldet. 
 
Hauptschule: 
Die Sanierung der Hauptschule umfasst EUR 650.000 plus Mehrwertsteuer. Die 
Fassade wird erneuert, die Brandabschnitte werden neu ausgebildet, die 
Stiegenhäuser, Gänge etc. werden neu gestaltet. Die Arbeiten wurden am 29.6. 
begonnen. Derzeit sind rund 170 Schüler angemeldet. 
 
Sonderschule: 
Derzeit sind 3 Klassen in Mank. Die Räume sind im Erdgeschoß. Ein zusätzlicher 
Gartenausgang im Frontbereich des Gebäudes wurde geschaffen. Für ein 
schwerst behindertes Kind aus Texing ist eine zusätzliche Stützkraft für 15 
Wochenstunden notwendig. Diese Arbeit würde ebenfalls Baloun Sabine 
übernehmen. Frau Baloun wird für diese Beschäftigung von der 
Sonderschulgemeinde Mank beschäftigt. 
 
 
 
Punkt 14 
Bericht Unterausschuss Vereinshaus und ev. Beschlüsse 
 
StR Karl Kalteis berichtet über die aktuelle Situation und den Ergebnissen der 
bisherigen Sitzungen. 
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StR Kalteis bringt folgenden Beschlussvorschlag an den Gemeinderat ein: 
 

 Auf Grund der annähernden Kostengleichheit zwischen Sanierung und 
Neubau sowie der sonstigen Nachteile einer Sanierung bevorzugt die 
Stadtgemeinde Mank einen Neubau am bestehenden Standort. 

 Auf Vorschlag des Unterausschusses lehnt der Gemeinderat eine 
Aussiedelung an einen neuen Standort ab, da eine solche seitens der 
Stadtgemeinde derzeit nicht finanzierbar erscheint. 

 Vor einer Planung und Verwirklichung des Projektes sind die Leistungen 
der Gemeinde und die Aufgaben der Vereine festzulegen. Entsprechende 
Verhandlungen sind durch den Unterausschuss zu führen und dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 Wenn keine Bereitschaft der Vereine zur Mithilfe besteht, wird das Projekt 
zurückgestellt bzw. werden seitens der Gemeinde nur die notwendigsten 
Sanierungsmaßnahmen vorgenommen. 

 Stadtrat Kalteis wird beauftragt, die Vereine von dieser Situation 
vorzuinformieren. 

 
 
Beschluss des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig und vollinhaltlich den oben angeführten 
Beschlussvorschlag von StR Karl Kalteis 
 
 
 
Punkt 15 
Anfragen 
 
StR Zimola 
Homepage 
StR Zimola stellt fest, dass sich viele Vereine beschwerden, da die Sidamo 
Veranstaltungen immer wieder auf der Manker Homepage unter „NEWS“ stehen 
und wichtige Veranstaltungen gelöscht werden. 
Bgm. Leonhardsberger stellt fest, dass er die Eingabe nicht beeinflussen kann, da 
sie über das Melker-Net erfolgt. Er kann aber sehr wohl Termine rauslöschen. 
 
Berauchung Kanal Großaigen-Massendorf 
StR Zimola stellt fest, dass die Berauchung noch immer ausständig ist. Bgm. 
Leonhardsberger betont, dass die Berauchung im Herbst durchgeführt wird. 
Derzeit ist es zu warm (Rauch steigt nicht auf) um Fehlanschlüsse feststellen zu 
können. 
 
 
 
Punkt 16 
Posteinlauf Allfälliges 
 
Schreiben NÖ Landesregierung LHStV. Sobokta 
Die NÖ Landesregierung hat der Stadtgemeinde Mank für das Hochwasser vom 
1. Juni und 4. Juni 2008 eine Unterstützung als Katastrophenhilfe des Bundes 
von EUR 20.009,54 gewährt. 
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Schreiben Zahnärztekammer 
Mit Schreiben vom 25.6.2009 wird der Stadtgemeinde Mank mitgeteilt, dass die 
freie Kassenplanstelle in Mank im Fachgebiet Zahn-, Mund und Kieferheilkunde in 
ihrer Gemeinde  
Herr Dr. Kahled Sannoufeh per 1.1.2010 zugesprochen wird. 
 
Schreiben Natur im Garten 
Der Stadtgemeinde Mank wurde am 20. Juni im Rahmen des großen 
Naturgartenfestes auf Schloss Schallaburg die Plakette „Natur im Garten – Bei 
uns im Ort“ verliehen. 
 
Schreiben Freiwillige Feuerwehr Mank 
Aufgrund der massiven Hochwassereignisse Anfang Juni 2009 ersucht die 
Feuerwehr Mank um die Anschaffung von vier zusätzlichen Unterwasserpumpen. 
Dieser Ankauf wird in der nächsten Stadtratssitzung beschlossen. 
 
Allfälliges 
 

 Ferienspiel 
 Silbernes Priesterjubiläum&FF-Einweihung, 12.7. 09.00 Uhr 
 GVU: ARGE BAUM: Pilotprojekt für Mank kostenlos 
 Stadterneuerung-Ansuchen termingerecht eingereicht – Entscheidung im 

Herbst 
 Sommergespräche ab 7. Juli siehe Unterlage 
 Jugendtalk 6. Juli 
 Bauausschuss: Lösung Straßenbeleuchtung ländl. Raum 
 Hochwasser 24. Juni 2009 

 
 
Danach werden die nächsten Termine bekanntgegeben. 
 
 
 
Punkt 17 
Nicht öffentlich: Bericht von der letzten Stadtratssitzung 
 
Aufgrund der Nichtöffentlichkeit dieses Tagesordnungspunktes ist der Bericht 
darüber im nicht öffentlichen Teil des Sitzungsprotokolls enthalten. 
 
StR Kalteis und StR Hikade danken dem Bürgermeister für seine 5 jährige 
Tätigkeit als Bürgermeister der Stadtgemeinde Mank. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
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